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#ST# Konkurrenz- und Stellen Ausschreibungen
sowie Inserate.

Lieferung von Brot, Fleisch und Fourage.
Für die Militärschulen und Kurse werden hiermit pro 1906 folgende

Lieferungen ausgeschrieben :
Auf den Waffenplätzen

a. Colombier, St. Gallen und Herisau : Brot, Fleisch, Hafer, Heu und Stroh,
b. Luzern und Chur: Brot, Fleisch, Heu und Stroh.
t. Lausanne: Brot und Fleisch.
d. Andermat : Fieisch.

Mit dem Lieferungsvertrag um Brot für den Waffenplatz Luzern wird
ein Backvertrag verbunden ; außer dem Brotpreise ist in der Eingabe daher
auch der Backlohn für 100 kg. Mehl, bezw. 138 kg. Brot anzugeben.

Die Lieferungsvorschriften können bei unterzeichneter Amtsstelle be-
zogen werden.

Die Angebote sind versiegelt und mit der Aufschrift: „Angebot für Brot,
Fleisch oder Fourage bis zum 10. Februar 1996 franko einzureichen an das

Eidg. Oberkriegskommissariat.
B e r n , den 24. Januar 1906.

Die Erd-, Fels-, Maurer- und Steinhauerarbeiten für den Bau eines Wachthauses
und eines Magazines in der Mähe des Dorfes Airolo werden hiermit zur öffent-
lichen Konkurrenz ausgeschrieben.

Die Pläne, Bedingungen und Vorausmaße können von Schweiz. Bau-
unternehmern vom 1. bis 28. Februar 1806 in Bern, Bundeshaus Ostbau,
III. Stock, Zimmer Nr. 174, eingesehen und die Angebotformulare bezogen
werden.
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Die Offerten sind in verschlossenem, mit der Aufschrift „Angebot für
Bauten Airolo" versehenem Couvert und frankiert bis 3. März der unter-
fertigten Amtsstelle in Bern einzureichen.

B e r n , den 23. Januar 1906.

Abteilung für Befestigungsbauten
der Abteilung Genie

des Schweiz. Militärdepartementes.

Stellen-Ausschreibungen.
Departement des Innern.

Technischer Gehülfe (oder Gehülfin) der
Schweizer. Landesbibliothek.

Gute allgemeine Bildung, Kenntnis der bei-
den Hauptlandessprachen, Erfahrung in Bu-
reauarbeiten (insbesondere auch in Druck -
Korrekturen).

Fr. 1800 bis 3500.
24. Februar 1906.
die Schweiz. Bibliothekkommission in Bern.
Eintritt auf 1. April 1906.

Vakante Stelle:

Erfordernisse :

Besoldung:
Anmeldungstermin :
Anmeldung an;
Bemerkung:

Vakante Stelle:
Erfordernisse :

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Vakante Stelle:
Erfordernisse :

Militärdepartement,

Instruktor l. Klasse der Kavallerie.
Gründliche militärische Bildung und genaue

Kenntnis der Kavallerieinstruktion.
Fr. 5000 bis 6500.
15. Februar 1906.
Militärdepartement.

Sekretär des Festungsbureaus Andermatt.
Offizier der Schweiz. Armee ; gute theoretische

und praktische Ausbildung im Elektrizitäls-
Fache.
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Besoldung:
Anmeldungstermin:
Anmeldung an:
Bemerkung:

Vakante Stelle:

Erfordernisse :

Besoldung:
Anmeldungstermin:
Anmeldung an:

Vakante Stelle:

Erfordernisse :

Besoldung:
Anmeldungstermin:
Anmeldung an:

Vakante Stelle:
Erfordernisse :

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an :

Fr. 3500 bis 4500.
15. Februar 1906.
Militärdepartement.
Amtsantritt sofort nach erfolgter Wahl.

Kanzlist II. Klasse der eidg. Kriegsmaterial-
verwaltung, administrative Abteilung.

Gründliche Kenntnis der deutschen und fran-
zösischen Sprache, Offizier der Schweiz.
Armee, technische Kenntnisse erwünscht.

Fr. 2000 bis 3500.
15. Februar 1906.
Militärdepartement.

Kontrollgehülfe der eidg. Munitionskontrolle in
Thun.

Mechaniker, gründliche Kenntnis der Artillerie-
munition ; Kenntnis im Maschinenzeichner

Fr. 2000 bis 3500.
1.0. Februar 1906.
Militärdepartement.

Tambourinstruktor der. Infanterie.
Dienst als definitiver Tambourinstruktor-

aspirant; Kenntnis einer zweiten Landes-
sprache.

Fr. 2000 bis 3200.
18. Februar 1906.
Militärdepartement.

Finanz- and Zolldepartement.
Finanzverwallung.

Vakante Stelle: Werkführer der Abteilung Wertzeichenfabri-
kation in der eidg. Münzstätte.
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Erfordernisse :

Besoldung:
Kaution :
Anmeldungstermin:
Dienttantritt:
Anmeldung an:

Vakante Stelle:

Erfordernisse:

Bcsoidung:
Kaution :
Anmeldungstermin:
Dienstantritt:
Anmeldung an:

Gründliche Kenntnisse aller mit der Herstel-
lung von, Postwertzeichen verbundenen
Arbeiten, Verfahren und dazu dienender Ma-
schinen, speziell der Buchdruckmaschinen 5
Fähigkeit zur selbständigen Leitung der
Abteilung in technischer Beziehung; wenn
möglich Kenntnis der beiden Sprachen.

Fr. 3500 Anfangsbesoldung.
Fr. 5000.
10. Februar 1906.
1. März, eventuell nach Vereinbarung.
Eidg. Finanzdepartement.

Werkführer der Abteilung Münzfabrikation in
der eidg. Münzstätte.

Gründliche Kenntnisse in Mechanik, speziell
Feinmechanik, Kenntnis der Maschinen
und Einrichtungen für Münzfabrikation;
Fähigkeit zur selbständigen Leitung der
Abteilung in technischer Beziehung ; wenn
möglich Kenntnis der beiden Sprachen.

Fr. 3500 Anfangsbesoldung.
Fr. 5000.
10. Februar 1906.
1. März.
Eidg. Finanzdepartement.

Vakante Stelle:

Besoldung :
Anmeldungstermin:
Anmeldung an:

Zollverwaltung.

Einnehmer beim Nebenzollamt in Mannenbach
(Thurgau).

Wird bei der Wahl festgesetzt.
17. Februar 1908.
Zolldirektion in Schaffhausen.
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Vakante Stelle:
Besoldung:
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Einnehmer beim Nebenzollamt Dirinella(Tessin).
Bis Fr. 1700.
17. Februar 1906.
Zolldirektion in Lugano.

Vakante Stelle:
Erfordernisse:

Besoldung:
Anmeldungstermin:
Anmeldung an:

Bemerkung:

Schweizerische Bundesbahnen.
G eneraldirektion.

Uebersetzer ins Französische.
Beherrschung der französischen Sprache (als

Muttersprache) und gründliche Kenntnis
der deutschen Sprache; Gymnasial- und
juristische Hochschulbildung. Praxis als
Uebersetzer erwünscht.

Fr. 3500 bis 5000.
10. März 1906.
Generaldirektion der Schweiz. Bundesbahnen

in Bern.
Eiensteintritt auf 1. Mai 1906.

Vakante Stellen:

Erfordernisse :

Besoldung :
Anmeldungstermin:
Anmeldung an:

5 Bureaugehülfen HL, eventuell IV. Klasse
bei der Einnahmenkontrolle.

Kenntnis der deutschen und der französischen
Sprache. Gute Handschrift.

Fr. 1500 bis 2400, eventuell Fr. 1200 bis 2100.
18. Februar 1906.
Generaldirektion der Schweiz. Bundesbahnen

in Bern.

Vakante Stellen:

Erfordernisse:

Besoldung:

Bundcsblatt. 58. Jahrg. Bd. I.

2 Bureaugehülfen III. Klasse bei der Druck-
sachenverwaltung.

Kenntnis der deutschen und der französischen
Sprache. Gute Handschrift.

Fr. 1500 bis 2400.

21
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Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Vakante Stelle:
Erfordernisse :

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Bemerkungen :

Vakante Stelle:

Erfordernisse:

Besoldung :
Anmeldungstermin:
Anmeldung an:

18. Februar 1906.
Generaldirektion der Schweiz. Bundesbahnen

in Bern.

KreisdireUion II Basel.

Vorstand der Werkstätte Biel.
Maschineningenieur mit abgeschlossener tech-

nischer Hochschulbildung, länger dauern-
der Beschäftigung im Werkstättedienste
und gründliche Kenntnisse im Bau von
Lokomotiven und Wagen.

Fr. 5600 bis 8000.
l. März 1906.
Kreisdirektion II der Schweiz. Bundesbahnen

in Basel.
Dienstantritt sobald als möglich.

BureaugehUlfe II. oder I. Klasse der Betriebs-
kanzlei:

Vollständige Beherrschung der französischen
Sprache (als Muttersprache) und Kenntnis
der deutschen Sprache sowie des Expe-
ditionsdienstes.

Fr. 2100 bis 3300 oder Fr. 2400 bis 4200.
15. Februar 1906.
Kreisdirektion II des Schweiz. Bundesbahnen

in Basel.

Vakante Stelle:
Erfordernisse:

Besoldung:

Kreisdïreldion III Zürich.

Architekt II. Klasse.
Technische Hochschulbildung und praktische

Tätigkeit.
Fr. 3300 bis 4800.
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11. Februar 1906.
Kreisdirektion III der Schweiz. Bundesbahnen

in Zürich.

Vakante Stelle:
Erfordernisse :
Besoldung:
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Bemerkungen:

KreisdireMion IV 8t. Gallen.

Werkführer in der Werkstätte Rorschach.
Mehrjährige Praxis in ähnlicher Stelle.
Fr. 3300 bis 4500.
18. Februar 1906.
den Obermaschineningenieur bei der Kreis-

direktion IV der Schweiz. Bundesbahnen
in St. Gallen.

Bewerber haben sich über gründliche
Kenntnisse der Werkzeugmaschinen und
Arbeitsmethoden auszuweisen. Technikums-
bildung und absolvierter Fahrdienst er-
wünscht.

Post-, Telegraphen- und Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche s c h r i f t l i c h und f ran-

kiert einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren N a m e n und
außer dem Wohnorte auch den Ö e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s -
j a h r deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Anmeldung bis zum 20. Febr.
1906 bei der Kreispostdirektion
in Genf.

1. Drei Postcommis in Genf.
2. Paket- und Mandatträger in Nyon.
3. Briefkastenleerer in Bern. Anmeldung bis zum 20. Februar 1906 bei

der Kreispostdirektion in Bern.
4. Briefkastenleerer in Biel. Anmeldung bis zum 20. Februar 1906 bei

der Kreispostdirektion in Neuenburg.
6. Posthalter in Niedergerlafingen (Solothurn). Anmeldung bis zum

20. Februar 1906 bei der Kreispostdirektion in Basel.
6. Briefträger und Bote in Windisch (Aargau). Anmeldung bis zum

20. Februar 1906 bei der Kreispostdirektion in Aarau.
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1. Briefträger in Bern. l Anmeldung bis zum 13. Febr.
> 1906 bei der Kreispostdirektion

2. Bureaudiener m Bern. l in Bern.

3. Postcommis in Solothurn. Anmeldung bis zum 13. Februar 1906 bei
der Kreispostdirektion in Basel.

4. Fünf Postcommis in Zürich. | Anmeldung bis zum 13. Febr.
5. Postcommis in Bischofszell. > 1906 bei der Kreispostdirektion
6. Briefträger und Packer in Cham. j in Zürich

7. Telegraphist in Buttes (Neuenburg). Jahresgehalt Fr. 200 nebst De-
peschenprovision. Anmeldung bis zum 13. Februar 1906 bei der Tele-
grapheninspektion in Bern.

8. Telegraphist in La Chaux-de-Fonds. Anmeldung bis zum 13. Februar
1906 bei der Telegrapheninspektion in Bern.

9. Telephongehülfe I. eventuell II. Klasse in Basel. Anmeldung bis zum
13. Februar 1906 beim Telephonchef in Basel.

10. Telegraphist und Telephonist in Teufen. Jahresgehalt Fr. 240 nebst
Depeschenprovision und Telephonentschädigung. Anmeldung bis zum
13. Februar 1906 bei der Telegrapheninspektion in St. Gallen.

11. Ausläufer auf dem Telegraphenbureau St. Gallen. Jahresgehalt
Fr. 1200. Anmeldung bis zum 13. Februar 1906 beim Chef des
Telegraphenbureaus in St. Gallen.

12. Telegraphist und Telephonist in Roggwil (Thurgau). Jahresgehalt
Fr. 200 nebst Depeschenprovision und Telephonentschädigung. An-
meldung bis zum 13. Februar 1906 bei der Telegrapheninspektion in
St. Gallen.

13. Telegraphist in Peiden (Graubünden). Jahresgehalt Fr. 200 nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 13. Februar 1906 bei der
Telegrapheninspektion in Chur.



Beilage zu Nr. 6 des Bundesblattes, Jahrgang 1900.

Zusammenstellung der im Monat Dezember 1905 auf den wichtigem schweizerischen Normalspurbahnen beförderten Zuge und deren Verspätungen.
1

!

Bezeichnung der Eisenbahnen

1. Hauptbahnen.

Schweiz. Bundesbahnen ') .

Gotthardbahn .

Bern-Neuenburg-Bahn . . . .

Jura Neuchâtelois

2. Nebenbahnen.

Thunerseebahn 8) . . . . .

Sudostbahn

Burgdorf-Thun-Bahn (elektrisch) .

Langenthal-Huttwil-Wolhusen-Bahn

Tößtalbahu

Freiburg-Murten-Ins (elektrisch) .

Saigaelegier-GIovelier . . . .

Sihltalbahu

l Val-de-Travers

Sensetalbahn

j Pruntrut-Bonfol

Wald-Ruti

Nyon-Crassier

Totale und Durchschnittszahlen

Im Monat Dezember 1904

') lukl. Basler Verbindungsbahn.
') „ Spiez-Erlenbach, Erlenbach-Z

2

Durch-
3chnittLich(
Läoge der
im Betrieb

befindlicher
Linien

1 3

Davon
doppel

1 spurig

1

Kilometer

2385

290

43

38

115

50

50

43

41

40

40

33

26

25

19

18

14

14

12

11

8

7 '

6

3328

3323

weisimmen,

433

142

2

577

530

Spiez-Fr

4 5 j « j 7 8 9

Total der beförderten

im Fahrplan vorgesehenen
regelmasslgen

Personen-
eüge

30441

2455

434

527

1842

1240

899

775

474

496

445

396

248

248

496

260

1159

223

279

310

403

496

434

44980

42 789

1399

1 365

jügeu, GUI

t

Guterzuge
! mit
Personen-
beförde-

rung

3667

574

558

150

62

217

248

25

100

62

62

50

81

25

62

93

~~

~~ 1

6036

6814

i
— i

betalbabn.

!

reinen
Gttterzuge

9778
1

1091

50

i 100

150

125

150

150

150

100

100

100

46

12 090

12759

216

200

Fakultativ- und Extra-

Personeu-
üiige

91

27

3

1

2

5

1

4

~

'

2

136

96

3

16

Guterzügel
mit

Personen- reinen

beförde- G«"*»««
rung j

i

— 2768

j ï 1024

- 9
i

50

- Ì 3l

î
3 i 2

— 5

— 15

— 6
!~

6 —

— i 26

3

68

| 2

- ! 3
|

11 | 4012

3 i 2855

— ' 14

— '. 5l
— l —

1

10 11

Total der zurückgelegten

Zugs- | Acus-

j
i

Kilometer

2 101 266 60 627 217

326 335 10 595 537

20 812 286 660

27 531 394 542

43 547 i 588 222

20 397 j 164 616

28 270 273 004

23 637 ! 311 958

22 950 204 891

14718: 187032

18 914 205 333

15878; 120790

7 750 44 657

7 900 ! 45 848

8 788 ! 78 057

5 634 • 105 569

8 055 76 695

3 224 : 26 443

3816 25216

3 410 23 860

3968 28318

3 507 i 28 868

2 604 . 20 004

2 722 911 174 463 337

2 628 528 !66 895 902

35 487 . 359 979

34667 359616

12

Auf die
regelmäßigen
PersonenzQge

und
GütcrzQge

mit
Personen-

beförderung
entfallen:

Zugskilometer

1 594 029

198 063

18662

24366

39596

17980

25792

21 111

18628

14508

16989

15872

7750

7 750

7874

5580

7369

3224

3720

3410

3968

3472

2604

2 062 317

2 009 877

30 771

30185

21046

13

Von den
Achs-

kilometern
kommen

auf 1 Kilo-
meter

Bahnlange

25420

36536

6667

10383

5115

3292

5460

7255

4997

4676

5133

3660

1717

1834

4108

5865

5478

1889

2101

2 169

3540

4124

3334

22375

20 1 31

von der

15 n

der Prur

14 15 16 1 17 j 18

An den Endpunkten der Fahrt trafen

PersonenzQge
mit tO und mehr Minuten

Verspätung

Anzahl

1122

99

13

10

57

10

12

3

3

8

14

9

4

20

17

10

3

2

23

1

1440

460

T. S. B

7,

itrut-Bor

Durch-
schnitt-

liche
Ver-

spätung

Größte
Ver-

spätung

Minuten

16

20

13

14

14

15

15

11

13

14

16

19

14

—

16

17

15

13 |

15 !

19 |

12

15

14

. ini Ma

7 Jui

ifol Bah

93

76

18

23

29

22

23

13

13

16

46

•26

16

26

26

22

16

19

73

12

93

79

i x.u wc

' 7, -

a im M

19

ein:

Güterzüge mil Personen-
beförderung mit 1 5 und mehr

Minuten Verspätung

| Durch-
| schnitt-
1 liehe

Anzahl 1 Ver-
spätung

Größte
Ver-

spätung

| Minuten

i

29 j 22

36 Ì 33
|
Ì
i
1

j
3 1 29

— ! —
~ ~

_ i

i : ig

5 ! 20

i
-- 1 — i

1 i

73

114

_

31

19

23

74 ! 25 - 1 1 4

10 3(5 i HO
i

n ig angegeben.

•;

irz zu viel verrechnet.

20 1 21 22 | 23 || 24 | 25

Ursache der Verspätungen

Durch
Ver-

spätung
der

Anschluß-
anstalten

744

89

10

10

30

9

12

3

2

5

8

1

1

16

17

9

3

2

23

1

995

266

Aul der eigenen Linie

infolge
von

Unfällen
und atmo-

sphärischen
Einflüssen

19

6

-

_

_

2

27

12

infolge
von

Roll-
material-
defekten

31

2

~

~

—

durch
den

Stations-
und

Fahr-
dienst

357

38

3

30

1

1

3

4

«

4

9

1

~

~~ i

Total

407

46

3

30

1

1

3
«6

8

4

—

9

1

33 j 459 | 519

26 166 '! 204

Total
im

gleichen
Monat

des
Vorjahres

168

5

2

15

1

2

1

9

1

26 27

Prozente

der gemäß
Kolonnen
22 und 23
verspäteten

Züge im
Verhältnis

zur
Gesamtzahl
der Zage

1„3

1,32

0,09

1,50

0,os

0,18

0,63

0,80

2,5S

1,29

0,,8

0,83

im
gleichen

Monat
des

Vorjahres

0,4«

0,1,

0,40

0,73

0,s,

0,,2

1,»

0,«

0,90 —

0,38 —

28

Anzahl
der

versäumten
Anschlüsse

423

27

1

1

7

8

1

3

8

1

480

233

29

Bezeichnung

der

Eisenbahnen

S.B.B.

G.B.

B. N.

J.N.

T. 8. B.

S.O.B.

S .T .B .

E.B.

B. T. B.

L. H. W. B.

T. T. B.

F. M. 1.

üe. B. B.

R. S. G.

Sihl T.B.

B. R.

R. V. T.

P.B.

Sense T. B.

R . P . B .

V.Ch.

W. R.

N. C.
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